
Paris 2024: Fabelhafte Bootsfahrt auf der Seine für die
Eröffnungszeremonie der Olympischen Spiele
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In etwas mehr als einem Jahr werden die Spiele in Paris stattfinden, und der Ablauf
der Eröffnungsfeier wird langsam bekannt. Die Strecke auf der Seine wird an Notre
Dame de Paris, dem Louvre, dem Trocadero vorbeiführen und vor dem Eiffelturm
enden.

An dem Eröffnungsabend werden etwa eine Milliarde Menschen die Eröffnungszeremonie auf
der Seine verfolgen. Obwohl die Zeremonie bereits als historisch angekündigt wurde, ist das
Szenario noch geheim. Einige Akteure wurden jedoch bereits bekannt gegeben, wie die 116
Bootsführer, die die Sportler von Austerlitz zum Trocadéro bringen sollen. Alle Bootsfahrer
werden für das Fahren im Konvoi speziell ausgebildet, der Abstand zwischen den Booten und
die Fahrgeschwindigkeit müssen millimetergenau eingehalten werden.

Symbolische Orte der französischenHauptstadt
„Ich war Sportler, ich habe an Eröffnungsfeiern teilgenommen, das sind immer sehr starke,
atypische Momente. Hier sind wir zum ersten Mal in einer außergewöhnlichen Umgebung“,
sagte Tony Estanguet, Präsident des Organisationskomitees von Paris 2024, gegenüber
Franceinfo. Die Strecke Seine wird sechs Kilometer lang sein. Der Konvoi wird an Notre Dame
de Paris und dem Louvre vorbei bis zum Trocadéro gegenüber dem Eiffelturm fahren, wo ein
„magisches“ Finale der Feierlichkeiten stattfinden soll. Laut einem Bootsführer könnte es
jedoch bei der Ankunft zu Staus kommen. Insgesamt werden 100.000 kostenpflichtige Tickets
zu Preisen zwischen 90 und 2.700 Euro verkauft. Hunderttausende von Zuschauern vor Ort –
eine sicherheitstechnische Herausforderung.


